
 

 

Bericht zur Bundesversammlung 2017  Frauenschach 
 
 
 
In der Frauenbundesliga musste sich Bad Königshofen mit dem dritten Platz begnügen, der 
FC Bayern München (12. Platz) und die SG Augsburg, die kurzfristig aufrücken durfte, (11. 
Platz) werden nächste Saison wieder in der 2. Bundesliga spielen. 
In der Regionalliga gab es heuer eine rein bayerische Gruppe, mit dem 1.SK Neuperlach, 
dem FC Bayern München II , den Schachfreunden Augsburg und 2 Mannschaften aus 
Forstenried, von denen die erste Mannschaft in die 2. Bundesliga aufsteigen wird.  
 
Nach dem Sieg in der DFMMdL vom letzten Jahr sollten heuer eigentlich 2 Mannschaften in 
Braunfels antreten, von denen eine vorwiegend mit U25 Spielerinnen unter der Führung von 
Hanna Marie Klek antreten sollte. Leider hat Hanna Marie die Zusammenarbeit verweigert. 
Nach Verstreichen des allerletzten letzten Termins (30.4.), habe ich am 4.5. die Initiative 
ergriffen, die 2. Mannschaft selbst aufzustellen. Von da an versuchte Klaus Böse mir 
vorzuschreiben, was ich zu tun habe, suchte dazu sogar die Unterstützung eines DSB-
Funktionärs und führte bei allen möglichen Stellen (teilweise gespickt mit Unwahrheiten) 
Angriffe gegen mich. Leider war Präsidium des BSB nicht in der Lage oder nicht Willens, 
diese Einmischung zu beenden. Da unter solchen Umständen eine vernünftige Arbeit nicht 
möglich ist, zog ich am 10.5. die Meldung beider Mannschaften zurück. 
Wer sich selbst ein Bild von den Vorkommnissen machen will, kann bei mir unter 
oda.lorenz@allgaeu.org gerne eine Weiterleitung meines vollständigen Mailverkehrs mit 
Hanna Marie Klek anfordern bzw. auf spezielle Aufforderung auch die Kopien der 
"Behinderungsmails" von Klaus Böse bekommen, natürlich nur die, von denen ich erfahren 
habe. 
 
 
Die Teilnahme bei der Einzelmeisterschaft schwankt, bayerische Meisterin 2016 ist Karin 
Roos. 
 
 
 
Marktoberdorf, 12. Mai 2017 
 
Oda Lorenz 
 
 


